
Erfolgreiches Saisonende im Nachwuchsspielbetrieb in der ODM  
 
Am Wochenende 02./ 03. April 2022 fanden die letzten Spiele der diesjährigen Ostdeutschen 
Meisterschaft im Nachwuchs statt.  
 
Altersklasse U9 
In dieser Altersklasse steht die Freude am Spielen im Vordergrund und so werden auch keine 
Ergebnisse bei den Turnieren notiert. In der Leistungsklasse 1 traten in der Saison 2021/ 2022 sieben 
Teams an, die Leistungsklasse 2 war zweigeteilt in zwei 6er Gruppen, sodass insgesamt 19 
Mannschaften am ODM Spielbetrieb teilnahmen. Bei den Landesjugendspielen und dem ein oder 
anderen Einladungsturnier kreuzten die Teams zudem die Schläger im Kampf um die Platzierungen. 
 
Altersklasse U11 
Insgesamt acht Mannschaften spielten in der Leistungsklasse 1 um die Platzierungen, dabei konnten 
38 von 40 Turnieren stattfinden, jede Mannschaft absolvierte 5 Heim- und 10 Auswärtsturniere. Wie 
es der Zufall so wollte, trafen sich die Teams auf den Plätzen 1. – 3. am letzten Wochenende zum 
Turnier in Weißwasser. Sowohl bei diesem Turnier, als auch in der gesamten Saison präsentierte sich 
Weißwasser als stärkstes Team und holte mit 102 Punkten aus 29 Spielen verdient den ersten Platz. 
Am dichtesten den Weißwasseranern auf den Fersen war die SG Crimmitschau/ Halle mit 91 Punkten 
aus 30 Spielen und auf Platz 3 das Team ESC Dresden weiß mit 70 Punkten. 
In der U11 LK II Nord-Ost mit 5 Mannschaften belegte am Ende das Team ESC Dresden gelb den 1. 
Platz. In der Gruppe Süd-West, mit ebenfalls 5 Teams, war der ESV 03 Chemnitz auf Platz 1.  
 
Altersklasse U13 
Sieben Mannschaften spielten in der ODM U13 Leistungsklasse 1 um die Platzierungen. Dabei 
konnten insgesamt 4 Partien nicht neu terminiert werden. Als stärkstes Team mit nur einer 
Niederlage aus 22 Spielen präsentierten sich die Eisbären Juniors Berlin. Platz 2 ging an den ES 
Weißwasser und Platz 3 an den ESC Dresden.  
Für die besten Sportler der Teams fanden drei Stützpunktturnier in Crimmitschau/ Berlin und Erfurt 
statt, dabei konnte jeweils einmal Team Sachsen Ost, Team Berlin und Team Sachsen West/ 
Thüringen gewinnen.  
In der U13 LK II Süd-West fielen 8 der 30 Spiele der Coronasituation zum Opfer, was natürlich eine 
schiefe Tabelle mit wenig Aussagekraft erzeugte.  
In der U13 LK II Nord-Ost belegten die Eisbären Juniors Berlin mit 9 Siegen aus 10 Spielen Platz 1. 
 
Altersklasse U15 
Die Eisbären Juniors sind auch der Sieger der diesjährigen U15 LK I, welche mit vier Mannschaften an 
den Start ging. Je 20 Spiele absolvierten die Teams, Platz 2 erreichte der ESC Dresden und Platz 3 die 
SG Crimmitschau/ Chemnitz/ Erfurt. 
In der LK II, dem diesjährigen Sorgenkind, fanden die meisten Spielverlegungen und Spielabsagen 
statt. Die ursprünglich geplanten LK II und LK III Ligen mussten kurzfristig vor Saisonbeginn, aufgrund 
des Rückzugs zweier Mannschaften, zusammengelegt werden, sodass das Niveau und die 
Ausgeglichenheit der Liga darunter litt. Am Ende stand die Mannschaft des ESC Dresden mit 16 
Siegen aus 17 Spiele auf Platz 1.  
 
Altersklasse U17 
4 Mannschaften trafen hier aufeinander. 4 Partien konnten nicht absolviert werden, sodass am Ende 
die favorisierte Mannschaft der SCC Adler Berlin mit 9 Siegen aus 9 Spielen Platz 1 belegte.  Platz 2 
erspielte sich das Team von FASS Berlin, gefolgt von der SG OSC Berlin/ Berliner Schlittschuhclub. 



 
Fazit 
Erfreulicherweise konnte in dieser Saison 2021/ 2022, anders als in der vorigen Saison, der 
Spielbetrieb in den Nachwuchsaltersklassen aufrecht erhalten werden. Ein Großteil der Spiele 
wurden absolviert, auch wenn oftmals erst nach Neuterminierung im zweiten oder sogar dritten 
Anlauf. Alle Vereine unternahmen große Anstrengungen um mit den Hygiene- und Testkonzepten die 
Sportler und somit auch den Spielbetrieb zu schützen. Auch war die Spontanität und 
Einsatzbereitschaft vieler Standorte, bei Spielabsagen und damit frei gewordenen Eiszeiten 
vorbildlich. So wurden kurzerhand Spiele oder Freundschaftsspiele zwischen noch spielfähigen 
Mannschaften vereinbart. Somit stehen am Ende vielleicht auch nicht die Platzierungen im 
Vordergrund, sondern das alle zusammen versucht haben den Sportlern die maximale Spielanzahl 
unter den besonderen Umständen zu ermöglichen.  


